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Unruhige Zeiten herrschten zu Beginn der Weima-
rer Republik. Herausgefordert war die junge Demo-
kratie auch im ländlichen Raum Mittel- und Südba-
dens. Leid und Trauer nach den Schrecken des Ers-
ten Weltkrieges, Verzweiflung über die schwierige
wirtschaftliche Situation beförderten Konflikte. Zu-
gleich stärkte ein erwartungsvoller Blick in die Zu-
kunft neue Formen des Zusammenlebens in den
Gemeinden. Die Beiträge des Bandes zeichnen da-
bei unterschiedliche Ereignisse nach. Ein vielfälti-
ges Bild der Lebensverhältnisse vor 100 Jahren
entsteht.

Geschichte ist mehr als abgeschlossene Vergan-
genheit. Aufgeregt wird heute vielfach gefragt, ob
wir instabilen „Weimarer Verhältnissen“ entgegen-
streben. Ein beklagtes Auseinanderdriften der Ge-
sellschaft und die inzwischen unübersichtlichere
Parteienlandschaft verstärken diesen Eindruck. Die
Autoren bieten mit ihren historisch angelegten Dar-
stellungen einen Beitrag zur Einordnung aktueller
Entwicklungen.
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